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Jidsig
Doch meenst du et so, sast du warn mien Froo,

de vergnögste Hochtiet wollt wi geben. Högerop,
höger trideri dieralla, högerop, högerop, höger trideri
deralla.

Glöf een roden Dock, denn schenk ik die oc
un da to een beiermanschen Platen. Högerup,
håger trideri dieralla, högerop, högerop, höger trideri
deralla.

Is de Hochtiet ut, glöf mi , mien sote Puut,
Sall dee Kindop nich wiet wesen . Högerop , höger
trideri dieralla, högerop, högerop , höger trideri deralla.

Das 3weite.
Der Tod des Andreas Hofer.
3u Mantua in Banden der treue Hofer war,

In Mantua zum Tode Führt ihn der Feinde Schaar;
Es blutete der Brüder Herz , Ganz Deutschland
ach in Schmach und Schmerz! Mit ihm das
Land Tyrol .

Die Hände auf dem Rücken Andreas Hofer
ging , Mit rubig festen Schritten ; Ibm schien der
Too gering, Der Tod, den er so manches Mal Vom
Iselberg geschickt ins Thal, Im heil'gen Land Tyrol .

Doch als aus Kerkergittern Im besten Mantua
Die treuen Waffenbrüder, Die Hand erschrecken
fab; Da rief er aus : Gott sei mit Euch Mit dem
verrathnen Deutschen Reich , Und mit dem Land
Tyrol,

Dem Tambour will der Wirbel nicht unterm
Schläger vor; Als nun Andreas Hofer Schritt
durch das finstre Thor ; Andreas noch in Banden
frei, Dort stand er frei auf der Bastei : Der Mann
vom Land Tyrol.
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ro Strabella.
Faß, Flugs mit dem
Glas an den Mund,

gefund. Cas! Sas !, Bom Glas zum
Das ist gesund, ist ge=

Kopf, Faff ich das
rofigen Mund, Dab
6 ! Sas ! Sas ! Sas!

zum Mund, Sas!
, ist gefund.

Haus , Gud' nicht
er nieder zur Stund',

Sas ! Gas ! Sas !
n Glas zum Mund,
gesund, ist gefund.

te.
Led..

DieLampen glühen
Um meines Liebchens
Biel Augen schließen
bchen, und denk zuvor

lummer Wie todt die
Leben Dir Lieb' um :

Küsse, Tragt dieses
ft, und Träume froh

n, Der Zukunft wei:
r Stille Mein Blick,
den Rossen, Der Tag
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